
PATIENTENSICHERHEIT
Tagungsthemen
Parallele Pre-Conference-Workshops

1. CIRS: wie lerne ich daraus?  
2. Arzneimitteltherapiesicherheit: wie umsetzen? 
3. Basiswissen Patientensicherheit 
4. Risikoaudits

Weitere Themen
• Sind unsere Hände jetzt sauber? - Eine Zwischenbilanz  
   und ein Praxisbericht 
• Lauter CIRS: was soll ich tun? – ein Überblick 
• Einbeziehung von Patienten: Traum oder Wirklichkeit?

Tagungskosten
Pre-Conference-Workshop

•   80 € Mitglieder 
• 100 € Nichtmitglieder 
 
Tagung

• 230 € Mitglieder 
• 280 € Nichtmitglieder 
 
Pre-Conference-Workshops und Tagung

• 270 € Mitglieder 
• 340 € Nichtmitglieder 
 
Die Teilnahme an der Mitgliederversammlung ist kostenfrei. 
 
Bei aktiver Teilnahme an Messe und Workshops reduziert  
sich die Teilnahmegebühr um 100 €.

		    Beruflich Pflegende erhalten für ihre Teil 
		    nahme am 26.4. 4 und für die Teilnahme 
		    am 27.4. 6 Fortbildungspunkte.

Fortbildungspunkte für Ärzte sind bei der Ärztekammer Berlin 
beantragt.

Tagungsort
andel’s Hotel Berlin 
Landsberger Allee 106 
D-10369 Berlin

Bis zum 20.02.2012 ist unter APS-Tagung ein Zimmer- 
kontingent reserviert. Die Kosten für die Übernachtung  
sind nicht in der Tagungsgebühr enthalten.

Anmeldung
Bitte melden Sie Ihre Teilnahme gerne verbindlich an unter:  

www.aps-jahrestagung.de 
Alternativ senden Sie bitte den anhängenden Anmeldecoupon 
vollständig ausgefüllt auf dem Postweg oder per Fax an die 
angegebene Adresse bzw. Faxnummer.



INTERAKTIVER  AUSTAUSCH

7. APS-Jahrestagung und Mitgliederversammlung, Berlin  
am 26. –27. April 2012

Patientensicherheit in Aktion
Einladung und Call for Action

Das Aktionsbündnis für Patientensicherheit ist eine  
Erfolgsgeschichte. Viel hat sich getan seit der Gründung: 

• Eine Reihe wichtiger Empfehlungen wurden verabschiedet. 

• Die Checkliste der WHO zur Sicherheit im OP wird in vielen 
  deutschen Krankenhäusern eingesetzt.

• Mit der „Aktion saubere Hände“ hat sich die Händehygiene 
  messbar verbessert. 

• Beinahe-Zwischenfälle werden in Critical Incidence Reporting 
   Systemen gemeldet.

• Das erste Institut für Patientensicherheit hat seine Arbeit 
   aufgenommen. 

Tabus sind gebrochen worden. Patientensicherheit ist im Alltag 
angekommen. Die Pionierzeit ist beendet, wohltuende Routine 
stellt sich ein. Aber noch nicht überall. Und so wollen wir 
Anregungen geben. Mit Kreativität und Ideenreichtum wurden 
Projekte umgesetzt. All jenen, die es geschafft haben, Vorge-
hensweisen zu etablieren, wollen wir ein Forum bieten.

Neben Workshops und Vorträgen wollen wir ein neues Format 
erproben: eine Best practice-Messe mit einem Speakers Corner. 
Was wollen wir damit erreichen? Wir möchten Praktikern die 
Gelegenheit geben, Ihre Projekte vorzustellen: niedrigschwellig, 
praxisorientiert und auf den Punkt gebracht. Und wir wollen 
den Austausch fördern. Direkt und unmittelbar.  

Seien Sie dabei. Informieren Sie sich und Andere über die 
neuesten Entwicklungen in Sachen Patientensicherheit! Trauen 
Sie sich, werden Sie selbst aktiv. Dann wird es spannend und 
vielfältig! 

Wir freuen uns auf Sie in Berlin. 

Für den Vorstand, Ihre

Hedwig Francois-Kettner 
Vorsitzende

Best practice-Messe mit Speakers Corner
Sie haben ein Projekt durchgeführt, das zur Verbesserung der  
Patientensicherheit führt? 

Sie haben zu diesem Thema geforscht und Ergebnisse erzielt?

Sie möchten Anderen darüber berichten? 

Dann sind Sie auf unserer Best practice-Messe richtig. An einem 
Stand von ca. 2x1 m haben Sie die Möglichkeit, den Teilnehmern 
der Tagung Ihre Ergebnisse vorzustellen. Möchten Sie an Ihrem Stand 
ein Poster zeigen, eine Präsentation bereit halten, anhand von anderen 
Materialien  oder Methoden Ihr Projekt nacherlebbar machen?  
Einfallsreichtum und Kreativität sind kaum Grenzen gesetzt.  
Wir möchten das direkte Gespräch und den Austausch zwischen 
den Teilnehmern fördern. Was dazu beiträgt, ist erwünscht. 

Zusätzlich können Sie in einem 5-Minuten-Vortrag an unserem 
Speakers Corner die Teilnehmer auf Ihr Projekt aufmerksam machen 
und sie an Ihren Stand einladen. 

Die Best practice-Messe steht Mitarbeitern von Krankenhäusern 
und anderen Gesundheitseinrichtungen, Mitgliedern von Vereinen, 
Initiativen und anderen Non-Profit-Organisationen offen.  
Die Bewerbung von kommerziellen Produkten und Beratungsleis-
tungen ist dort nicht geplant, dafür ist unsere Industrieausstellung 
vorgesehen. 

Unter www.aps-jahrestagung.de können Sie bis zum 15.02.2012 
Ihre Bewerbung zur Teilnahme einreichen.  

Workshops
Unter dem Motto Praxis und Wissenschaft im Dialog möchten 
wir einige Workshops durchführen. In 90 Minuten möchten wir 
besonders spannende und innovative Themen thematisch bündeln 
und den Teilnehmern vorstellen. Möchten Sie ein Thema vorstellen? 
Vielleicht mit einer praktischen Übung für die Teilnehmer, der 
Präsentation eines Werkzeuges oder Instrumentes, der Diskussion 
über eine These, einer Projektvorstellung oder …

Bewerben Sie sich bis zum 15.02.2012 unter  
www.aps-jahrestagung.de. 

Wird Ihr Beitrag angenommen, reduziert sich die Teilnahmegebühr 
um 100 €.
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